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Mohammed hat gesagt, dass er im Traum mit dem Engel 

gesprochen habe. Der Engel habe ihm das Wort Gottes überbracht. Was

 gehört hat, erzählte er weiter. Später soll alles im

 aufgeschrieben worden sein. Das ist das heilige Buch der

Muslime. Darin steht, was  tun müssen oder nicht tun dürfen.

Es gibt fünf Hauptpflichten, welche man üblicherweise als „

des Islam“ bezeichnet.

Manche Wissenschaftler sagen: Mohammed hat wohl das Judentum und das

 gekannt. So ist Jesus auch im Islam wichtig. Für Muslime ist

er aber nicht der  Gottes, sondern ein Prophet. Das ist

jemand, der das Wort  überbringt. Die Muslime sehen in

Mohammed den letzten der Propheten. Wie der  genau

entstanden ist, weiß man aber nicht: Der Koran wurde wohl erst geschrieben, als

der  Mohammed schon lange tot war.


